
Stadt Arnsberg 10/2021/2 

N I E D E R S C H R I F T  

über die Sitzung des Bezirksausschusses Herdringen 

am Dienstag, 18. Mai 2021, 

Ratssaal, Rathaus Neheim, Rathausplatz 1, 59759 Arnsberg 

Beginn: 17:30 Uhr Ende: 19:15 Uhr 

Anwesend 

die Damen und Herren 

Ausschussvorsitzender 
 

Dietzel, Frank  
 

 

Ausschussmitglied 
 

Deimel, André  

Eickel, Richard  

Hermes, Frank  

Kahler, Ulrich  

König, Bernd Vertreter für Brüne, Michael 

Pater, Franz Josef  

Reiß, Thomas  

Voßbeck, Moritz  
 

 

beratendes Mitglied 
 

Morlock, Bernd  

Niemand, David  

Strauß, Otto  
 

 

abwesend 
 

Brüne, Michael vertreten durch König, Bernd 
 

 

Schriftführung 

Weck, Petra 

 

Vertreter der Verwaltung 

Krautstein, Jochen Fachdienstleitung Schule 
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I. Öffentlicher Sitzungsteil 
 

 

TAGESORDNUNG 
 
 

 

1. Feststellung der anwesenden Ausschussmitglieder, der ordnungsgemäß erfolgten Einla-

dung und der Beschlussfähigkeit 

 

Der Ausschussvorsitzende stellt die anwesenden Ausschussmitglieder, die ordnungsgemäß erfolgte 

Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 
 

2. Äußerungen zur Niederschrift über die letzte Ausschusssitzung vom 14.04.2021 

 

Die CDU-Mitglieder ergänzen die Niederschrift über die Sitzung vom 14.04.2021 wie folgt: 

 

Zu TOP 4: 

"CDU-Ausschussmitglied Richard Eickel erklärte vor dem Wahlgang, auch wenn demokratische 

Spielregeln genutzt werden würden, werde der Wählerwille in Herdringen missachtet. Entgegen 

jahrelangem Usus und der Übung in allen anderen Bezirksausschüssen der Stadt Arnsberg, würde 

nicht mehr der Politiker mit den meisten Stimmen bei der Kommunalwahl zum Ausschussvorsitzen-

den gewählt, sondern mit Frank Dietzel der Wahlverlierer." 

 

 

Ausschussmitglied Reiß ergänzt die Niederschrift über die Sitzung vom 14.04.2021 wie folgt: 

 

Zu TOP 6: 

"Das Büro ikps wurde mit der Gesamtbetrachtung und -bewertung der Lehrschwimmbecken be-

auftragt. Das Angebot  der ikps beinhaltet eine Bürgerbeteiligung während des Verfahrens. 

 

Zu TOP 9: 

" I.R.d. Maßnahme Heinrich-Knoche-Welt (Heinrich-Knoche-Platz) ist ein Bürgerbeteiligungs-

verfahren vorgesehen." 

 

Weitere Äußerungen zu Form und Inhalt der Niederschrift über die letzte Ausschusssitzung gibt es 

nicht.  
 

 
 

3. Neubaugebiet Sternhelle Ost 

hier: mündlicher Bericht von Meyer & Partner 

 

Herr Kaulmann, Immobilienmakler Meyer & Partner Immobiliengruppe GmbH, informiert über den 

aktuellen Stand im Neubaugebiet Sternhelle Ost. 

Der Endausbau sei bereits für das letzte Jahr vorgesehen, habe sich aber aufgrund der Covid-19 

Pandemie verschoben. Mit den Arbeiten sei im Frühjahr 2021 begonnen worden, der Ausbau er-

folge straßenweise. Herr Kaulmann teilt mit, dass im 3. Bauabschnitt 13 neue Eigenheime entste-

hen würden und der Beginn der Baumaßnahmen für Juli geplant sei. Auf Nachfrage versichert 

Herr Kaulmann, dass sich die Enderschließung der ersten beiden Bauabschnitte hierdurch nicht 

verzögern werde. Mit der Bepflanzung der Ausgleichsflächen werde die Fa. Hilgenroth nach der 

zweiten Pflanzperiode beginnen. Bzgl. der Bepflanzung des Lärmschutzwalls habe am 26.04.21 ein 

Termin mit Herrn Hammerschmidt und Herrn Hoppe stattgefunden. Derzeit werde von der Verwal-

tung ein Konzept hierfür erarbeitet, welches auch den Wunsch nach Obstbäumen und einer Blu-

menwiese berücksichtige. 

Ausschussmitglied Reiß möchte wissen, wie viele Bewerber es für den 3. Bauabschnitt gegeben 

habe und von wo diese hauptsächlich kommen. Herr Kaulmann teilt mit, dass es ca. 130 Bewerber 
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nur für diesen Bauabschnitt gegeben habe (u.a. Herdringer Bürger, Bewerber deren Familien in 

Herdringen wohnen, Rückkehrer aus anderen Städten).  

 

Ausschussmitglied Eickel weist ausdrücklich darauf hin, dass die Umsetzung der städtebaulichen 

Vereinbarung zu kontrollieren sei. 
 

 
 

4. Grundschule Herdringen 

hier: mündlicher Bericht der Verwaltung 

 

Auf Vorschlag von Herrn Krautstein, Fachdienstleitung Schule, zieht der Bezirksausschuss Herdrin-

gen den TOP 4.4 vor und behandelt diesen im Anschluss an TOP 4.1. 
 

 
 

4.1 Anmeldezahlen der Schüler*innen für den Schulverbund Herdringen/Holzen für das Schul-

jahr 2021/2022 

 

Herr Krautstein berichtet, dass für das Schuljahr 2021/2022 für den Standort Herdringen 28 und für 

den Standort Holzen 21 Schüler*innen angemeldet worden sind. Damit entstehen an beiden 

Standorten jeweils 2 jahrgangsübergreifende Eingangsklassen.  
 

 
 

4.4 Vorschau Schuljahr 2022/2023 Schulverbund Herdringen/Holzen 

 

Herr Krautstein berichtet, dass nach der derzeit vorliegenden Schulentwicklungsplanung (Stand 

1.10.2019) voraussichtlich alle angemeldeten Schüler*innen für das Schuljahr 2022/2023 wunsch-

gemäß am jeweiligen Standort beschult werden können. Man gehe von 92 Kindern aus, davon 56 

Kinder in Herdringen. Beim Einschulungsjahrgang 2021/2022 fahren 9 Kinder aus Herdringen nach 

Holzen. 

 

Ausschussmitglied Voßbeck fragt nach, vom wem und nach welchen Kriterien entschieden wer-

de, welche Kinder pendeln müssen.  

 

Herr Krautstein informiert, dass im Vorfeld Gespräche mit den Eltern geführt werden um einver-

nehmliche Lösungen zu finden. In den meisten Fällen gelinge dies auch.  

 

Auf Nachfrage teilt Herr Krautstein mit, dass die genauen Zahlen für das Schuljahr 2022/2023 im 

November vorliegen. Bis dahin müsse man sich an den Erhebungen der vorliegenden Schulent-

wicklungsplanung aus 2019 orientieren.  
 

 
 

4.2 Raumkonzept für die 4. Gruppe der Offenen Ganztagsschule (OGS) 

 

Ausschussvorsitzender Dietzel möchte wissen, ob aufgrund der Schülerzahlen ein Neubau in Frage 

kommt. 

 

Herr Krautstein teilt mit, dass derzeit eine modulare Lösung geplant ist. Hierfür wurde eine Förde-

rung beantragt. Ein Bewilligungsbescheid liegt noch nicht vor. 
 

 
 

4.3 Stand zu den Brandschutzmaßnahmen 

 

 

Herr Krautstein informiert, dass die Brandschutzmaßnahmen in der Grundschule Herdringen abge-

schlossen sind. 
 

 
 

4.5 Sachstandberichtes zur Ausstattung der Grundschule mit “schnellem Internet” – Glasfaser 

hier: Schreiben der CDU-Mitglieder 

 

Ausschussmitglied Eickel möchte wissen, wann die Schüler*innen "schnelles Internet" nutzen kön-

nen. 
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Die Anbindung an das Glasfasernetz werde durch die Telekom bis zum 30.6.2021 realisiert. Bzgl. 

der weiteren Inhousevernetzung werde derzeit eine Planung erstellt.  
 

 
 

5. Sanierung der Straße Wiedmannsweg in Herdringen 

hier: schriftliche Information der Verwaltung 

 

Die schriftliche Information der Verwaltung wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis ge-

nommen.  
 

 
 

6. Lehrschwimmbecken und Turnhalle in Herdringen 

hier: Austausch im Plenum 

 

Ausschussvorsitzender Dietzel informiert den Ausschuss, dass es laut Frau Röbke, Fachbereichslei-

tung Planen|Bauen|Wohnen,  keine neue Informationen zum Thema vor Ende Juni geben wird. 

 

Laut Ausschussmitglied Eickel seien die CDU-Mitglieder der Meinung, dass alle grundlegenden 

Informationen vorlägen. Ein kompletter Totalschaden sei nicht ersichtlich und der Auftrag an ikps 

unnötig. Er möchte wissen, ob man ikps noch stoppen kann. 

 

Ausschussmitglied Reiß schließt sich der Aussage von Herrn Eickel an und ist der Auffassung, dass 

eine Sanierung hier die günstigere Lösung sei. 

 

Ausschussmitglied Eickel informiert, dass die CDU-Fraktion einen Fraktionsantrag stellen werde, 

damit unabhängig von den Untersuchungen von ikps - eine Entscheidung getroffen wird. 
 

 
 

7. Schaffung von neuen Baugebieten und ökologischem Wohnraum 

hier: Schreiben der CDU-Mitglieder 

 

Ausschussvorsitzender Dietzel erklärt, dass die SPD-Fraktion das Anliegen unterstütze. Ausschuss-

mitglied Eickel betont nochmals die große Nachfrage nach Baugrundstücken in Herdringen und 

bittet die Verwaltung um Prüfung möglicher Baugebiete. (Anlage: Schreiben der CDU-Mitglieder). 
 

 
 

8. Installation einer permanenten Geschwindigkeitsüberwachung am Wiedmannsweg 

(Ortseingang) in Herdringen 

hier: Schreiben der CDU-Mitglieder 

 

Ausschussmitglied Eickel weist darauf hin, dass die Geschwindigkeitskontrollen der Polizei unzu-

reichend seien, da  die Kontrollen üblicherweise immer zur gleichen Uhrzeit stattfinden würden 

und dies mittlerweile bekannt sei. Daher werde eine permanente Anlage zur Geschwindigkeits-

messung gefordert. Ausschussmitglied Reiß unterstützt diese Forderung. 

 

Ausschussvorsitzender Dietzel bittet die Verwaltung um Koordination eines gemeinsamen Ortster-

mins mit Vertreter*innen des Bezirksausschusses, der Stadtverwaltung und des Landesbetriebes 

Straßen NRW, um die Installation einer permanenten Geschwindigkeitsmessung, evtl. bauliche 

Veränderungen zur Geschwindigkeitsreduzierung und den Erhalt der 30er-Zone zu erörtern. (Anla-

ge: Schreiben der CDU-Mitglieder). 
 

 
 

9. Radwegeplanung im Zuge der Umbauplanungen der L682 

hier: schriftliche Information der Verwaltung 

 

Der Bezirksausschuss Herdringen bittet die Verwaltung zur besseren Veranschaulichung um die 

Pläne. 
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10. Verschiedenes 

 

10.1  

Ausschussmitglied Deimel verteilt Pläne zum Projekt „46Sieben“ an die Mitglieder. Diese werden 

der Niederschrift angehängt. 

 

10.2 Verabschiedung Vikar Dominik Niemiec 

Details zur Verabschiedung werden im Vereinsring besprochen. 

 

10.3 Eröffnung Heinrich-Knoche-Welt 

Der Bezirksausschuss Herdringen möchte wissen, für wann die offizielle Eröffnung geplant ist. Der-

zeit fehlen  noch 2 Stationen. 

Ausschussvorsitzender Dietzel informiert über eine digitale Sitzung zum Thema, welche am Freitag, 

den 21.05. stattfindet. Erst danach liegen neue Informationen vor. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frank Dietzel  Petra Weck 

Ausschussvorsitzender  Schriftführerin 

 

 

Arnsberg, 16.06.2021 
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